
Je dunkler es wurde, desto heller leuchtete der Stein. Und er strahlte nicht nur 
Licht, sondern auch behagliche Wärme aus. Wohlig kuschelte sich Mats in eine 
Ecke. Natürlich lockte der helle Schein die anderen Felsmäuse herbei. Bald 
waren alle um Mats’ Höhle versammelt.
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Die Felsmäuse bestürmten Mats mit Fragen. Am liebsten hätte sich jede gleich 
einen Wunderstein gesucht. Doch da meldete sich der alte Balthasar zu Wort.
»Eins dürft ihr nicht vergessen: Die leuchtenden Steine gehören der Insel. Wenn 
wir ihr etwas nehmen, müssen wir ihr auch etwas zurückgeben.«

Das Glückliche Ende

Das traurige Ende

Mats Wundersteine, dt.-arab. | ISBN 978-3-19-529600-7 | © 2020 Edition bi:libri



Doch die Felsmäuse hörten nicht auf 
Balthasar. Sie rannten los und fanden direkt 
neben der Felsspalte einen Stollen. Sie begannen 
wild draufloszugraben und drangen immer tiefer in den 
Berg. Mit spitzen Felsstücken meißelten sie Wunderstein um 
Wunderstein aus den Felswänden. Die kleinen Steine beachteten sie 
gar nicht mehr, sie wollten nur die allergrößten haben.

Balthasar hat Recht, dachte Mats. Doch was konnte er dem Inselberg zurückgeben? 
Mats überlegte. Plötzlich sprang er auf und rief: »Ich habs! Ich habe mir einen  
schönen Stein genommen, also werde ich dem Berg auch einen schönen Stein 
zurückgeben!« Er machte sich auf die Suche nach einem kleinen Felsstück, das 
ungefähr gleich groß war wie der leuchtende Stein.
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